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SH BV - Landesmeistercchaften

Landesmeisterschaften :

Ch risti an Moh r wurde dreifacher Landesmeister
Riesensensation im Dameneinzel dutch Anjo Strous

Die Landesmeisterschaften (in Abwesenheit unserer Nachwuchstalente, die in KieUMolfsee die 2.
Eleutsche Rangliste U 18 spielten), standen im Zeichen eines Spielers, nämlich Christian Mohrl
Der für den TSV Lohe-Rickelshof in der Regionalliga spielende Christian Mohr war mit drei Titeln
erfolgreichster Akteur dieser Meisterschaften.
Lediglich im Mixed an der Seite von
Julia Holderbaum (ISV Berkenthin)
bekam er im Finale gegen Titelver-
teidiger Dirk Moeller/Michaela Löptin
(PSV Eutin/C.Schönkirchen) kleine
Probleme. Beide verloren den zweiten
Satzmit 7:15, nachdem dererste Satz

Heiko Schröder vom ATSV
Stockelsdorf, die im Halbfinale die
Berkenthiner Paarung Stefan Tesche/
Richard Sandberg in drei Sätzen
bealungen hatten. Aber auch die bei-
den Stockelsdorfer konnten nicht ver
hindern, daß Ghristian Mohrauch den

Anschließend setzte sich Anjo Strous
im Viertelf inale gegen Manuela
Latendorf (ATSV Stockelsdorf), im
Halbfinale gegen Julia Holderbaum
(ISV Berkenthin) durch. Auch im Fi-
nale gegen die an Nummer Zweige-
setzte Ines Griep vom PSV Eutin ge-
wann Anjo Strous ohne große Proble-
me in zwei Sätzen. Die Sensation
wurde damit perfekt gemacht.
lm Damendoppelsetäesich im Fina-
le die StockelsdorferPaarung Stefanie
Fach/Manuela Latendorf gegen das
für Altenholz spielende Duo Karbe/
Roth in drei Sätzeh durch.
Die Stockelsdorfer Damen schlugen
im Halbfinale die an Eins gesetzte
Paarung Vivian Sandberg/Petra
Schmidt in zwei Sätzen. Ahnlich er-
ging es auch den an Zwei gesetäen
Christiane EscherUChristine Weiß
(ATSV Stockelsdorf) gegen Karbe/
Roth.

Der SC Delphin Schwartau glänzte
durch eine hervonagende Ausrichtung
der Landesmeisterschaften.
ln bewährten Händen lag wiederum
die Tumierleitung. Sportwart Klaus
Heinrich Paulsen und Dr.Dirk Dähn-

mit 17:14 gewonnen wurde. lm Ent-
scheidungssatz waren es dann Mohr/
Holderbaum, die mit 15:l0gewannen
und sich den Titelsicherten.
Den 3.Platz im Mixed sicherten sich
Frank Schröder/Christiane Eschert
vom ATSV Stockelsdorf und Bjöm
Schneider/Petra Schmidt von BW
Wittorf.
I m Herreneinzel beherrschte Chrisii-
an Mohr die Konkunenz nach Belie-
ben. lm Viertelfinale bekam dies Ste-
fan Tesche und im Halbfinale Richard
Sandberg (beide TSV Berkenthin) zu
spüren. Beide Spiele gewann Mohr
jeweils 15:7 und 15:1. lm Endspieltraf
er dann auf Andreas Schlüter (BW
Wittorf), derauch keine Chance hatte.
Mohrsetzte sich mit 15:4 und 15:7 klar
durch und wurde souverän Landes.
meister.
Ahnlich verlief es an der Seite von
Vereinskamerad Michael Zimmer im
Herrendoppel. Ohne Satzverlusi ka-
men die beiden ins Finale. Hiertrafen
sie auf die Bnider Frank Schnider/

dritten Titel mit nach Hause nahm.
Eine Riesensensation gab es im Da-
meneinzel. Hier unterlag die Titel-
verteidigerin Anja Rehmeier(ISV Ber-
kenthin) bereits im Achtelfinale der
wohl im Land (noch) unbekannten, für
den Ratzeburger SV startende Anjo

Auch dem Doppel Julia Holderbaum/Julia Wolter (TSV Berkenthin//
VfL Schwartau gelang nicht der Sprung auf das Treppchen.

Strous. Anja Rehmeier mußte aller-
dings wegen einer Verletzung aufge-
ben.

hardt sorgrten für einen reibungslosen,
guten Verlauf dieser Großveranstal-
tung. gez. Klaus Tesche

Carsten Eschert und Michael Schneider (ATSV Stockelsdorf) konnten sich
nicht auf die vorderen Plätze spielen

b
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D,eutsche U 18 Ransliste in Kiel/Molfsee :

S H BV-Vertreter sch I ugen
sich prächtig

Böttger/Hopp landen auf Rang Zwei

Erstmalig fand in Schleswig-Holstein ein Deut-
sches Ranglistentumier statt. Ausrichter war die
SpVg. Eidertal/Molfsee. Für den reibungslosen
Tumierablauf sorgten Stefan Bieger und seine
Frau.
Sieben Aktive des SHBVwaren hieram Start, die sich hier
vor heimischen Publikum in einer guten Form präsentier-
ten.
Allen voran im Jungendoppel Malte Böttger/Kristof Hopp.
lm Viertelfinale schlugen sie die beiden an Zwei gesetzten
Joppin/Khan in dreiSätzen 15:4, 12:15 und 18:16.Auch im
Halbfinale mußten sie überdreiSätze gehen um dann, zur
Freude der Schlesrig-Holsteiner, ins Finale einzuziehen.
Hier unterlagen Matte und Kristof den TopGesetzten
S.Ottremka/Ch r. Bathel zwar deutlich i n zwei Sätzen, aber
die Freude über den 2.Plalz war dennoch riesengroß.
Einen guten Start erwischten Thomas Tesche/Joachim
Tesche. Sie schlugen, wenn auch nur knapp, die an Vier
gesetzten B. Decker/S.Schulz. I m Viertelfinale u nterlagen
beide den Spielern aus Hessen. Am Ende sprang ein guter
6.Platz heraus.
lm Mixed waren gleich sechs Paarungen aus Schlewig-
Holstein am Start, allerdings mit unterschiedlichem Erfolg.
I n der 1 . Runde setzte sich Kristof Hopp/D. Mirtsching gegen
Joachim Tesche/B.Recht in drei Sätzen durch. Malte
Böttger/C.Voß gewannen ihr Aufiaktspiel gegen Vetters/
Struschka ebenfalls in drei Sälzen. Thomas Tesche/J.
Ottrem bka blieben erfolgreich gegen Sander/Beckman n,
während Niesner/Pamela Decker und auch Gunnar Ralf/
Gesa Ladewig über die l.Runde nicht hinauskamen.
R.Niesner/Pamela Decker belegten am Ende Platz 12,
Gunnar Ralf/Gesa Ladewig auf Platz 13.

lm Viertelfinale kam es dann zu der Begegnung Kristof
Hopp/D.Mirtsching gegen Malte Bdttger/C.VoC. }(ri*otnopp
mit Partnerin setzte sich in drei Sätzen durch und standen
damit im Halbfinale. Hier war dann gegen die an Eins
gesetzten B.Decker/W.Schrempf Endstation, in der
Endabrechnung bedeutete dies Platz vier.

Malte Bättger/Kristof Hopp belegten bei der Deutschen
Rangliste U 18 in Kielden 2.platz

Das andere Viertelfinale hieß Thomas Tesche/J.Ottrembka
gegen die an Drei gesetzten HückstädUA.Sietz, dieses
Spiel ging in drei Sätzen verloren. Damit belegten beide
einen sehrguten 5.Platz, Malte Böttger/C.Voß landeten auf
Rang 6, Joachim Tesche/B.Recht ezielten den 9.platz.
lm Mädchendoppel kon nten unsere SH BV-Vertreterin nen
mit Fremdpartnerin keine vorderen Plätze belegen.
Gesa Ladewig/M.Wünscher kamen auf platz 9, pamela
Decker/A. Förster auf P altz 1 2.
Die beste Plazierung im Jungeneinzel ezielte der U 16 -
SpielerJoachim Tesche. In der l.Runde gewann ergegen
Hillbrandt, in Runde aryei blieb er siegreich über den
gesetzten Spieler Wippich (15:0/15:11). lm Viertetfinate
war Joachim Tesche dann chancenlos gegen den amtie-
renden Deutschen Meister U 18 B.Decker. l€> Seite li

FLATO
ITCIIIFFBEIIEIT NöNE Izi' 22II9 IIAXIBT'IR(}
IELEFOT$ 7U2 6E 99 ' TELEEAXI,7l2 62 EE

;;ffi[ejl,lp-lT Toenacfta von vrcror{Ernhopnercrnen-n*;ä;ilffiäflffi""I_ 7
g -r- PfPn&ffiilCf 

"*rPl4e.-DD



FortseEung von Seite 8 :
Am Ende konnte Joachim mit einem sehr guten 6.platz
zufrieden sein.
Für Thomas Tesche und Kristof Hopp lief es nicht so gut.
Kristof unterlag R.Khan in dreiSätzen, dies bedeutetezum
Schluß Platz 13. Nicht anders erging esThomasTesche, er
kam über die l.Runde nicht hinaus und landete ebenfalls
auf Platz 13.
Die Siegerehrung wurde durchgeführt durch den früheren
Olympiasieger Willi Holdorf.
Am Sch luß sei noch anzumerken, daß es dem Verei n SpVg
Eidertal/Molfsee großartig gelungen ist, dieser Veranstal-
tung einen würdigen Rahmen zu geben.
Spieler/innen, Funktionäre und Zuschauer waren voll zu-
frieden.
Über die nächste Rangliste werden wir bereits in der
nächslen Ausgabe 1/95 berichten. gez. Klaus Tesche

2.Deutsche Ranoliste U 14lU 16 in Northeim :
Tesche-Zwi | | i nge zwei m al

im Finale veftreten
Und zvtrei Siege für SH geholt
Das 2.Deutsche Ranglistentumier U 14lU i6 fand am
22.123.11. in Northeim (Harz) statt. Gespielt wurde
Doppel und Mixed. Zehn SHBV€pielerwaren bei die-
ser Rangliste am Start.
Zwei Finalteil nahmen und Viertelfinals si nd eine d urch-
aus gute Bilanz.
Am erfolgreichsten waren einmal mehr Thomas und Joa-
chimTesche. Sowohlim Mixed als auch im Jungendoppel
standen sie im Endspiel.
lm Mixed spielte Thomas mitJeanette Ottrembka (Berlin),
Joachim mit Beke Recht (Niedersachsen). Jeweils an Eins
und Zwei gesetzt, setzten sich beide Paarungen, wenngleich
auch einige Dreisatzspiele dabei waren, bis ins Finale
durch.

Siegerehrung DRT in Northeim im Mixed U i6:
I .T.Tesche/J. Ottrem bka, 2.J.Tesche/8. Recht

Hier besiegfien Thomas Tesche/Jeanette Ottrembka Joa-
chim Tesche/Beke Recht in zweiSätzen.
lm Jungendoppel, auch an Eins gesetzt, wurde nur im
Halbfinale ein Dreisatzspiel gegen Hönscheid/Joppien
(NRW notwendig. Das Endspiel war wieder eine klare
Angelegenheit von Tesche/Tesche. Sie besiegten Klupsch/

Wölk (NRW) in arreisätzen 15:7 und 15:4.
Unsere Mädchen verbesserten sich im Doppelgegenüber
der l.Rangliste. So belegrten Janina EverUKathrin Ewert
Platz 6 in U 14 und Anika Schulz/Tiina Kähler ebenfails
P l a t z O i n U 1 6 .

Siegerehrung DRT in Northeim Jungendoppel U 16:
Sieger: Thomas und Joachim Tesche (TSV Berkenthin)

Weit unter ihren Möglichkeiten blieben atterOings pamela
Decker/Sandra Mann (Saarland). An Zweigesetä, unteria-
gen beide in der 1 .Runde. (Sandra hatte wahrlich nicht ihren
besten Tag erwischt). Am Ende kam nur ein enttäuschen-
der 13.Platz heraus.
Die Jungendoppel U l4KaiStange/Hendrik Dold und Jan_
Marcus Daniel/Peters schieden ebenfalls in der l.Runde
aus. lm Mixed U 14 gab es für unsere paarungen keine
vorderen Plätze. Kaistange/Caren Hückstädt (Bertin) be-
legten Platz 8. Janina EverUSt.Schicht (Niedersachsen)
Platz 14 und Kathrin EwerUp.Thumrey (Niedersachsen)
belegten den 9.Platz. gez. Klaus Tesche

Gesa ladewig
Neue Jugendsprecherin im SHBV

Gesa Ladewig wurde anläßlich Oer tEm Oer JugenO in
Neum ünster-Einfeld zur neuen Jugend-sprecherin von
den Jugendlichen für ein Jahr gewählt.
Gesa Ladewig, geb. am 26.1.1978, begann recht spät mit
dem intensiven Badminton, nämlich erst 19g1, wie sie mir
in einem kuzen Gespräch mifteilte.
lhr jetziger Verein ist der Rendsburger BC, wo sie in der
Verbandsliga spielt.

Gesa besuchtdas Gymnasium in Rendsburg, ihrBerufsziel
ist die Sportmedizin.
lhre Hobbies sind Volleyball und Klavierspielen. Wer also
von den großen oder kleinen Kids im SHBV Sorgen hat,
kann sich vertrauensvoll an Gesa wenden. Klaus Tesche
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